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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SG Regnitzlosau : TTV Moschendorf 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Mörtl fixiert zwei Punkte für den TTV Moschendorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf die SG
Regnitzlosau am vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf den TTV Moschendorf. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Timo Mörtl, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler
für das Team. Bemerkenswert war, dass die SG Regnitzlosau diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Koss / Weiß und Wilde / Mörtl,
bevor das 2:3 feststand. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Goller / Goller konnten Köppel / Höll
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wilfried
Koss hatte gegen Hannes Goller, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme. Keinen Zähler beisteuern konnte Leon Köppel
im Match gegen Lukas Goller, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Sebastian Höll bezwang anschließend Timo Mörtl in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Lange dagegenhalten konnte Stefan Weiß
beim 2:3 gegen Holger Wilde. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-
Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Weiß dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Wilfried Koss gegen Lukas Goller
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Leon Köppel bei seiner 1:3-Niederlage von Hannes Goller dann doch niedergerungen worden. Keine
Chancen ließ hingegen Sebastian Höll danach beim 3:0 seinem Gegner Holger Wilde. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Mörtl war
für Stefan Weiß letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TTV Moschendorf zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Regnitzlosau nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Berg II am 15.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTV
Moschendorf wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV 1911
Hof am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Regnitzlosau

Doppel: Koss / Weiß 0:1, Köppel / Höll 0:1 
Einzel: W. Koss 2:0, L. Köppel 0:2, S. Höll 2:0, S. Weiß 0:2 

 TTV Moschendorf
Doppel: Wilde / Mörtl 1:0, Goller / Goller 1:0 
Einzel: L. Goller 1:1, H. Goller 1:1, H. Wilde 1:1, T. Mörtl 1:1
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